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Was geht mich das an? Was kann ich tun? Wie kann ich helfen? 

Kinderschutz geht alle an! Kinder und Jugendliche in ihrer Not sind auf Ihre Hilfe und Unterstützung 

als Erwachsener angewiesen, als Familienangehöriger, Nachbar, Erzieherin im Kindergarten und Hort, 

Lehrerin, Arzt oder zufälliger Beobachter. 

Kinder und Jugendliche verarbeiten die Erfahrung von Gewalt auf ihre eigene Art. So, dass sie 

Hinweise für ihr Schicksal und ihre Not geben. 

Diese Hinweise und Signale sind aber selten eindeutig. Darum sind sie leicht zu übersehen. 

Umgekehrt gibt es Signale, die wir fälschlicherweise mit Gewalt in Verbindung bringen könnten. 

Dennoch müssen wir auf Hinweise und Signale achten, um betroffenen Kindern helfen zu können.  

Beobachten Sie Gewalt gegenüber Kindern und Jugendlichen, ergeben sich für Sie direkte oder 

indirekte Hinweise auf eine Kindeswohlgefährdung, so stehen Ihnen folgende Ansprechpartner zur 

Verfügung: 

Gefährdungsmeldungen und Gefährdungsverdachtsmeldungen 
Kindeswohlgefährdung1 

Hier erreichen Sie das Jugendamt für eine Gefährdungsmeldung oder Gefährdungsverdachts-

meldung während der üblichen Öffnungszeiten. 

JUGENDAMT – ALLGEMEINER SOZIALER DIENST (ASD) 

Fachassistenz 0 34 64  -  535 34 01 

 

 

Im Falle von Not- und Krisensituationen außerhalb der Öffnungszeiten (z.B. am Wochenende) 

erreichen Sie den Bereitschaftsdienst des Jugendamts für eine Gefährdungsmeldung oder 

Gefährdungsverdachtsmeldung über die Rettungsleitstelle des Landkreises. 

JUGENDAMT - ALLGEMEINER SOZIALER DIENST (ASD) - BEREITSCHAFTSDIENST 

Sie erreichen den Bereitschaftsdienst des Jugendamts über die 

RETTUNGSLEITSTELLE MANSFELD-SÜDHARZ 

Telefon-Nummer : 0 34 64  -  56 98 89 10 

Notruf-Nummer : 112  

 

 

Beobachten Sie akute Gewalt gegenüber Kindern und Jugendlichen oder Häusliche Gewalt 

zwischen Erwachsenen, informieren Sie die Polizei. Nur so kann akute Gewalt gestoppt werden!  

Ist ein weiteres Eingreifen durch das Jugendamt notwendig, informiert die Polizei den 

Allgemeinen Sozialen Dienst (ASD) im Jugendamt. 

POLIZEIREVIER MANSFELD-SÜDHARZ 

Notruf 110 
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Beratung und Begleitung zur Risikoeinschätzung 
Kindeswohlgefährdung für Fachkräfte1  

KINDERSCHUTZ-FACHKRÄFTE (KISCHUFA) 

Viele freie Träger der Jugendhilfe, ebenso viele Einrichtungen in anderen Bereichen, 

verfügen über eigene, speziell für diese Aufgabe qualifizierte Fachkräfte: die 

KINDERSCHUTZFACHKRAFT (KiSchuFa). 

Informieren Sie sich bei Ihrem Träger bzw. in Ihrer Einrichtung, wo Sie Ihren Ansprechpartner 

für die Beratung und Begleitung im Kontext einer Risikoeinschätzung finden.  

INSOWEIT ERFAHRENE FACHKRÄFTE IM KINDERSCHUTZ (INSOFA`S) 

Sie möchten im Kontext der Einschätzung einer Kindeswohlgefährdung die Beratung durch eine 

insoweit erfahrene Fachkraft (InsoFa) in Anspruch nehmen? Im Landkreis Mansfeld-Südharz 

erfolgt die Vermittlung eines Beratungstermins über die Koordinierungstelle: 

 

Anmeldung für Fachberatung zur Risikoeinschätzung 
Fachkräfte nehmen telefonisch oder per E-Mail Kontakt auf: 

Albert-Schweitzer-Familienwerk Sachsen-Anhalt e.V. 
Erziehungs- und Familienberatungsstelle 

KOORDINIERUNGSSTELLE FÜR DIE "INSOWEIT ERFAHRENEN FACHKRÄFTE": 
FACHBERATUNG RISIKOEINSCHÄTZUNG KINDESWOHLGEFÄHRDUNG 

KONTAKTDATEN 
Straße Glück Auf 41 

06526 Sangerhausen 
Telefon:   0 34 64   -   57 29 45 

E-Mail:  asfw-eb-sangerhausen@t-online.de 
SPRECHZEITEN 

Montag u. Dienstag 
9:00 - 12:00 Uhr       13:00 - 18:00 Uhr 

Mittwoch u. Donnerstag u. Freitag 
9:00  - 12:00 Uhr 

JUGENDAMT – PSYCHOLOGISCHER DIENST (PSYD) 

Ansprechpartner im Jugendamt für Anfragen zu Fortbildungen zum Einsatz und Umgang der 

Arbeitshilfen zur Sicherung des Kindeswohls sowie zum Thema Kinderschutz ist für Fachkräfte 

der Psychologische Dienst (PSYD): 

JUGENDAMT – PSYCHOLOGISCHER DIENST (PSYD): 
Dipl.-Psychologe Thorsten Jeckel  

KONTAKTDATEN 
Lindenallee 56 / Haus 2, R.4.10 

06295 Lutherstadt Eisleben 
Telefon:   0 34 64   -   535 34 70 

E-Mail:  tjeckel@mansfeldsuedharz.de 

Zu den Aufgabenbereichen gehört auch die Beratung bei der Entwicklung und Anwendung 

fachlicher Handlungsleitlinien zur Sicherung des Kindeswohls in Einrichtungen gemäß §79a 

SGB VIII (Qualitätssicherung Interne Verfahrenswege Sicherung Kindeswohl). 

 

1
 siehe auch folgende Arbeitshilfen: HANDLUNGSSCHRITTE – PROZESSABLAUF AH-1-01 bis AH-1-05 u. WERKZEUGE AH-03-01a bis AH-3-09 
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1. KINDERÄRZTE 

Kinder haben einen Anspruch auf Untersuchungen zur Früherkennung von Krankheiten und 

Entwicklungsstörungen, zur Zahnprophylaxe sowie auf die empfohlenen Schutzimpfungen. 

Impfungen gehören zu den wichtigsten und wirksamsten präventiven Maßnahmen, die der Medizin 

zur Verfügung stehen. Die Vorsorgeuntersuchungen und Impfungen werden von der Kinderärztin oder 

dem Kinderarzt ausgeführt. Die Ergebnisse der Früherkennungsuntersuchungen werden in dem 

Untersuchungsheft für Kinder festgehalten.  

Kinderärzte im Sozialraum Sangerhausen sind: 
 

Frau Dr. Speckmann     Frau Dipl. med. Gasse 

Am Ring 18      Hallesche Straße 37 

06526 Sangerhausen     06536 Südharz  / OT Roßla 

Tel.:  03464 578415     Tel.: 034651 2405 

 

Herr Dipl. med. Herzog        

Karl-Liebknecht-Straße 64      

06526 Sangerhausen      

Tel.: 03464 515025      

Kinderärzte im Sozialraum Eisleben sind: 
 

Frau Dr. Haase       

Hallesche Straße 48      

06295 Lutherstadt Eisleben    

Tel.: 03475 68 15 03      

Kinderärzte im Sozialraum Hettstedt sind: 
 

Frau Probst und Frau Dr. Böhme      

Lindenweg 3       

06333 Hettstedt       

Tel.: 03476 85 11 57      

 

Die Kassenärztliche Vereinigung Sachsen-Anhalt bietet als Service unter der Internet-Adresse 

http://arztsuche.kvsa.de/arztsuche eine Suchmaschine an, die Ihnen hilft einen Arzt in Sachsen-Anhalt 

zu finden, einschließlich aktueller Adresse, Telefonnummer und Sprechzeiten und Anfahrt. 

 

2. KLINIK 

In Notfällen und zu den Schließzeiten der Ärzte und Ärztinnen können die Kinder in die Kinderklinik 

in Sangerhausen untersucht und behandelt werden:  

 

HELIOS Klinik Sangerhausen 

Am Beinschuh 2a 

06526 Sangerhausen 

Tel.: 03464 66 – 0 

 

 

http://arztsuche.kvsa.de/arztsuche
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3. FAMILIEN-, GESUNDHEITS- UND 

KINDERKRANKENPFLEGERINNEN 

Familien-, Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen sind staatlich examinierte 

Kinderkrankenschwestern mit einer Zusatzqualifikation. Diese befähigt sie dazu, Eltern und Familien 

in belastenden Lebenssituationen zu unterstützen. Sie gehen von der Geburt bis zum vollendeten 

dritten Lebensjahr des Kindes in die Familien und helfen den Eltern, den Familienalltag auf das Leben 

mit dem Baby umzustellen. Unter anderem geben sie Informationen und Anleitung zur Pflege, 

Entwicklung, Ernährung und Förderung des Kindes. Die Familien-, Gesundheits- und 

Kinderkrankenpflegerinnen vermittelt bei Bedarf andere Hilfen. Sie übernehmen damit eine wichtige 

Lotsenfunktion und sind ein kostenfreies Angebot des Landkreises. 

Für die Koordinierung der Einsätze der Fachkräfte ist die Koordinierungsstelle der Familien-, 

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen beim CJD Sangerhausen, im Auftrag des Landkreises 

Mansfeld-Südharz, zuständig. 

 

CJD Sangerhausen 

Koordinierungsstelle Familien-, Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen MSH 

Hasentorstraße 7 

06526 Sangerhausen 

Tel.:  03464 249  1523 

 

4. FRÜHFÖRDERUNG 

Die Frühförderung ist ein Angebot für Kinder, die in ihrer Entwicklung verzögert, von Behinderung 

bedroht oder behindert sind. Die Maßnahmen der Frühförderung umfassen den Zeitraum der ersten 

Lebensjahre bis hin zur Einschulung. Im Vordergrund stehen meist heilpädagogische Hilfen. Ziel ist 

eine heilpädagogische Förderung, die ressourcenorientiert und ganzheitlich dem Abbau von 

Entwicklungsrisiken dient. Hinzu kommen in vielen Fällen medizinisch-therapeutische Maßnahmen, 

wie z.B. Ergotherapie, Logopädie oder Krankengymnastik 

Frühförderung ist kostenlos und muss beim Sozialamt beantragt werden:  

 

Landkreis Mansfeld-Südharz 

Sozialamt 

Rudolf-Breitscheid-Straße 20-22 

06526 Sangerhausen 

Tel.: 03464 535 3301 

 

 

Folgende Frühförderstellen sind im Landkreis ansässig: 

Sozialraum Sangerhausen: 
 

CJD Sangerhausen 

Therapie- und Beratungszentrum 

Interdisziplinäre Frühförderstelle mit Patienten- und Elternberatung 

Walther-Rathenau-Straße 1 

06526 Sangerhausen 

Tel.: 03464 27 67 16 
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Mobile heilpädagogische Frühförderung 

Angelika Roth 

Salpetergasse 20 

06526 Sangerhausen 

Tel.: 03464 60 98 931 oder 0173 81 60 287 

Sozialraum Eisleben: 
 

Mobile heilpädagogische Frühförderung „Gestiefelter Kater“ 

Dagmar Weinreich  

Siedlung 6 c 

06317 Seegebiet Mansfelder Land / OT Lüttchendorf 

Tel.: 03475 71 45 29 

 

Heilpädagogische Praxis 

Andrea Gruske 

J.-Agricola-Straße 17 

06295 Lutherstadt Eisleben 

Tel.: 03475 92 35 188 

Sozialraum Hettstedt: 
 

Lebenshilfe für behinderte Menschen Mansfelder Land e.V. 

Ambulante/mobile heilpädagogische Frühförderung 

Ludwig-Jahn-Straße 36 

06308 Klostermansfeld 

Tel.: 034772 25 534 

 

Heilpädagogische Praxis 

Andrea Gruske 

Mozartstraße 2 

06333 Hettstedt 

Tel.: 0160 15 36 505 
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5. BERATUNGSSTELLEN 

Die Beratungsstellen bieten psychologische, pädagogische und gegebenenfalls therapeutische 

Leistungen an. Je nach Fragestellung und Problemlage reicht das Angebot vom Informationsgespräch 

bis zum intensiven Beratungsgespräch. Die Beratungen sind kostenfrei und unterliegen der 

Schweigepflicht. 

5.1 KINDER-, JUGEND-, ERZIEHUNGS- UND FAMILIENBERATUNGSSTELLE 

Für den Sozialraum Sangerhausen: 
 

Albert-Schweitzer-Familienwerk Sachsen-Anhalt e.V. 

Erziehungs- und Familienberatungsstelle 

Straße Glück Auf 41 

06526 Sangerhausen 

Tel.: 03464 57 29 45 

 

 

Arbeits- und Bildungsinitiative (ABI) Sangerhausen e.V. 

Familienbildung und -beratung 

Lengefelder Straße 15 

06526 Sangerhausen 

Tel.: 03464 51 51 97 

Für die Sozialräume Eisleben und Hettstedt: 
 

Trägerwerk Soziale Dienste Sachsen-Anhalt 

Kinder-, Jugend- und Familienberatungsstelle  Zweitstandort Hettstedt 

Klosterplatz 23      Markt 6 

06295 Lutherstadt Eisleben    06333 Hettstedt 

Tel.:  03475 71 18 090     Tel.: 03475 71 18 090 

5.2 DROGEN- UND SUCHTBERATUNGSSTELLEN 

Für den Sozialraum Sangerhausen: 
 

Paritätischer Wohlfahrtsverband 

drobs Mansfeld-Südharz 

Suchtberatungsstelle Sangerhausen 

Bahnhofstraße 33 

06526 Sangerhausen 

Tel.:  03464  -  57 01 08 

 

 

Fachstelle Suchtprävention 

Bahnhofstraße 33 

06526 Sangerhausen 

Tel.:  03464  -  34 23 11 

 

Für die Sozialräume Eisleben und Hettstedt: 
 

Paritätischer Wohlfahrtsverband 

drobs Mansfeld-Südharz 

Suchtberatungsstelle Eisleben  Außenstelle in der Helios-Klinik Hettstedt 

Markt 57     Robert-Koch-Straße 8 

06295 Lutherstadt Eisleben  06333 Hettstedt 

Tel.:  03475  -  711 99 52 
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5.3 SCHWANGEREN- UND SCHWANGERENKONFLIKTBERATUNGSSTELLEN 

Für den Sozialraum Sangerhausen: 
 
Arbeits- und Bildungsinitiative (ABI) Sangerhausen e.V. 

Lengefelder Straße 15 

06526 Sangerhausen 

Tel.: 03464 51 51 97 

Für den Sozialraum Eisleben und Hettstedt: 
 

pro familia 

Deutsche Gesellschaft für Familienplanung, Sexualpädagogik und Sexualberatung e.V. 

Landesverband Sachsen-Anhalt e.V. 

Hallesche Straße 82 

06295 Lutherstadt Eisleben 

Tel.: 03475 69 66 97 

 

5.4 SCHULDNER- UND INSOLVENZBERATUNGSSTELLEN 

Für den Sozialraum Sangerhausen: 
 

Arbeits- und Bildungsinitiative (ABI) Sangerhausen e.V. 

Schuldner- und Insolvenzberatung 

Lengefelder Straße 15 

06526 Sangerhausen 

Tel.: 03464 51 51 97 

Für den Sozialraum Eisleben: 
 

Arbeits- und Bildungsinitiative (ABI) Sangerhausen e.V. 

Schuldner- und Insolvenzberatung 

Breiter Weg 12 

06295 Lutherstadt Eisleben 

Tel.: 03475 65 49 00 

Für den Sozialraum Hettstedt: 
 

Arbeits- und Bildungsinitiative (ABI) Sangerhausen e.V. 

Schuldner- und Insolvenzberatung 

Wilhelmstraße 26 

06333 Hettstedt 

Tel.: 0176 68 99 70 21 
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6. KINDER- UND JUGENDLICHEN – PSYCHOTHERAPEUTEN 

Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapeuten behandeln seelisch erkrankte oder seelisch bedingt 

körperlich kranke Kinder und Jugendliche durch Psychotherapie sowie der begleitenden Psycho-

therapie der Beziehungspersonen. Sie unterstützen bei familiären Konflikten, bei Sorgerechts- und 

Umgangsregelungen, bei Fremdunterbringung und bei gerichtlichen Fragestellungen. 

Im Sozialraum Sangerhausen gibt es folgende Praxis: 
 

Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapeut

Dipl. Soz. Päd. Rafael Böhm

Tennstedt 40

06526 Sangerhausen

Tel.: 03464 61 70 30

 

Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapeut 

Dipl. Soz. Päd. Thomas Stroth 

Riestedter Straße 2-4 

06526 Sangerhausen 

Tel.: 03464 54 43 77 7 

 

Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapeutin 

Dipl. Päd. Cornelia Wicht 

Bahnhofstraße 42 a 

06526 Sangerhausen 

Tel.: 03464 54 54 20 0 

 

Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapeutin 

Frau Mandy Lange 

Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 34 

06526 Sangerhausen 

Tel.: 03464 27 97 08 1 

Im Sozialraum Eisleben gibt es folgende Praxen: 
 

Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapeutin 

Dipl. Soz. Päd. Ina Meinicke 

Petristraße 1 

06295 Lutherstadt Eisleben 

Tel.: 03475 20 49 09 0 

 

Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapeutin 

Dipl. Soz. Päd. Regina Treutner 

Landwehr 2 
06295 Lutherstadt Eisleben 

Tel.: 03475 20 69 97 2 

 

Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapeutin 

M.A. Christiane Brock 

Jüdenhof 12 
06295 Lutherstadt Eisleben 

Tel.: 03475 66 64 61 6 

Im Sozialraum Hettstedt gibt es folgende Praxis: 
 

Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapeutin 

Dipl. Soz. Päd. Elke Tischer 

Untere Bahnhofstraße 2 

06333 Hettstedt 

Tel.: 03476 55 93 01 0 

http://arztsuche.kvsa.de/suchergebnis?id=3226&index=2
http://arztsuche.kvsa.de/suchergebnis?id=3226&index=2
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Die Kassenärztliche Vereinigung Sachsen-Anhalt bietet als Service unter der Internet-Adresse 

http://arztsuche.kvsa.de/arztsuche eine Suchmaschine an, die Ihnen hilft, einen Kinder- und 

Jugendlichen-Psychotherapeuten in Sachsen-Anhalt zu finden, einschließlich aktueller Adresse, 

Telefonnummer, Sprechzeiten und Anfahrt. 

7. SCHULPSYCHOLOGISCHER DIENST  

Sollten Kinder Leistungsprobleme oder Verhaltensprobleme in der Schule haben, kann es hilfreich 

sein, den schulpsychologischen Dienst einzuschalten. Dort werden diagnostische Untersuchungen 

durchgeführt und die Eltern wegen der Beschulung beraten. 

 

 Landesschulamt 

 Schulpsychologische Beratung 

 Ernst-Kamieth-Straße 2 

 06112 Halle (Saale) 

 Tel.: 0345 514 1966 

 

8. FAMILIENPATEN 

Familienpaten sind ehrenamtliche Helfer/innen, die vorrangig Familien betreuen, bei denen es durch 

bestimmte Faktoren, z.B. Teenagerschwangerschaft oder dem Umstand alleinerziehend zu sein, zu 

Überlastungen gekommen ist. Sie sind kein Ersatz für Pädagogen, können jedoch für ein besseres 

Miteinander hilfreich zur Seite stehen. 

Neben dem Kindeswohl, liegt es auch im Aufgabenbereich der Familienpaten, Erziehungskompe-

tenzen der Eltern zu stärken, sowie Hilfe zur Selbsthilfe zu aktivieren. Beim Erlernen der Elternrolle, 

beim Begreifen von Elternverantwortung und der Bewältigung vielfältiger Alltagssituationen können 

die Ehrenamtlichen Hilfestellungen geben. Den Eltern wird bei Behördengängen geholfen und sie 

werden über Beratungsmöglichkeiten informiert. Die Freiwilligen spielen mit den Kindern, lesen vor, 

unterstützen bei Hausaufgaben, gestalten die Freizeit mit. Den Kindern wird Aufmerksamkeit ge-

schenkt und sie werden Wert geschätzt. 

Um mit den Familien den Lebensalltag zu organisieren sowie den Kindern gute Bildungs- und 

Chancengleichheit zu gewährleisten werden Familienpaten auf ihre Tätigkeiten vorbereitet. Durch 

Inanspruchnahme eines Familienpaten im Kontext der Frühen Hilfen entstehen den Familien keine 

Kosten. 

Ansprechpartner für den Sozialraum Sangerhausen ist: 
 

Tiergeschütztes Leben und Lernen (TiLL) e.V. 

Dorfstraße 34 

06536 Südharz / OT Dittichenrode 

Tel.: 034651 32 724  

Ansprechpartner für die Sozialräume Eisleben und Hettstedt ist: 
 

Deutscher Kinderschutzbund Mansfeld-Südharz e.V. 

Pestalozzistraße 31 

06295 Lutherstadt Eisleben 

Tel.: 03475 60 41 03 

 

http://arztsuche.kvsa.de/arztsuche
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9. SELBSTHILFEGRUPPEN 

Selbsthilfegruppen sind selbst organisierte Zusammenschlüsse von Personen, die ein gleiches Problem 

oder Anliegen haben und gemeinsam etwas dagegen oder dafür tun möchten. Typische Probleme sind 

etwa der Umgang mit chronischen oder seltenen Krankheiten, mit Lebenskrisen oder belastenden 

sozialen Situationen. Betroffene reden mit Betroffenen und teilen ihr Leid und Schicksal. Sie können 

Anregungen aus ihren persönlichen Erfahrungen geben. 

Bei der Selbsthilfekontaktstelle kann erfragt werden, welche Selbsthilfegruppen im Landkreis 

organisiert sind und wer Ansprechpartner sein kann. 

 

Der Paritätische Sachsen-Anhalt e.V. 

Selbsthilfekontaktstelle Mansfeld-Südharz 

Frau Iris Marszalek 

Markt 57 

06295 Lutherstadt Eisleben 

Tel.: 03475 63 20 41 3 

 

10. FRAUEN- UND KINDERSCHUTZHAUS 

Werden Frauen und ihre Kinder in ihrer Partnerschaft bedroht oder misshandelt oder sie halten es zu 

Hause nicht mehr aus, kann das Frauen- und Kinderschutzhaus ein Anlaufpunkt sein. Schutz, 

Sicherheit, Hilfe, Unterstützung und Beratung werden dort kostenfrei angeboten. 

 

Kontakt über: 

 

Arbeits- und Bildungsinitiative (ABI) Sangerhausen e.V. 

Lengefelder Straße 15 

06526 Sangerhausen 

Tel.: 03464 57 00 72 

 

oder über den  

 

Notruf der Polizei (110). 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://de.wikipedia.org/wiki/Krankheit
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11. DAS JUGENDAMT 

Die meisten Kinder wachsen sicher und behütet auf. In der Regel sind es die Eltern, die sich kümmern 

und alles geben, damit ihre Kinder zu starken und selbstbewussten Persönlichkeiten heranwachsen. 

Manchmal geraten Kinder aber in existentielle Not, erleben Gewalt und Vernachlässigung innerhalb 

der Familie und drohen in ihrer Entwicklung Schaden zu nehmen. Vielleicht halten aber auch 

Jugendliche den Druck nicht aus, verweigern die Schule oder laufen von zu Hause weg. In solchen 

Situationen brauchen Eltern Hilfe und Unterstützung, damit sie wieder verantwortlich für ihre Kinder 

sorgen können. In solchen Situationen brauchen aber auch Kinder und Jugendliche jemanden, der 

ihnen zur Seite steht, sich für ihre Rechte einsetzt und sie wirksam vor Gewalt und Vernachlässigung 

schützt. 

Beides leistet das Jugendamt. Es unterstützt Eltern auf vielfältige Weise bei der Erziehung. Es sorgt 

aber auch von sich aus aktiv für den Schutz von Kindern und Jugendlichen, wenn diese in ihrer 

Entwicklung gefährdet sind. 

 

Landkreis Mansfeld-Südharz 

Jugendamt 

Rudolf-Breitscheid-Straße 20-22 

06526 Sangerhausen 

Tel.: 03464 535 3401 

 

Nähere Angaben zu Aufgaben und Angeboten des Jugendamtes sowie Zuständigkeiten finden Sie auf 

der Homepage: www.netzwerk-kinderschutz-msh.de 

 

 

Besonderer Hinweis: 

Alle Personen, die im beruflichen Kontakt mit Kindern und Jugendlichen stehen, haben bei der 

Einschätzung einer Kindeswohlgefährdung im Einzelfall einen Beratungsanspruch durch eine insoweit 

erfahrene Fachkraft, gemäß § 8 a Abs. 4 SGB VIII, § 8 b Abs. 1 SGB VIII oder § 4 KKG. 

 

Albert-Schweitzer-Familienwerk Sachsen-Anhalt e.V. 

Erziehungs- und Familienberatungsstelle 

Koordinierungsstelle für die „Insoweit erfahrenen Fachkräfte“ 

Straße Glück Auf 41 

06526 Sangerhausen 

Tel.: 03464 57 29 45  
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